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Liebe Leserin, lieber Leser,

 

“In veränderten Lebensumständen werdet ihr euch 

verändern, aber Gott bleibt euch treu.” 

 

Ungefähr so kann man kurz zusammen, was der Prophet 

Jeremia seinen Leuten vor vielen hundert Jahren in das 

babylonische Exil schrieb. 

 

Das Volk Israel war damals am Boden zerstört. Die alte 

Heimat vernichtet. Die eigene Identität, die Lebensweise 

und Kultur komplett in Frage gestellt. Es war schlichtweg 

gar nicht mehr möglich so zu leben wie bisher. Weite Teile 

der Bevölkerung lebten ja gar nicht mehr in Israel. Exil, 

Verbannung — Da wo man jetzt gezwungenerweise war; 

da war man fremd und weitgehend unbedeutend.

 

Dieses babylonische Exil erinnert mich manchmal an den 

Zustand unserer Kirche heute: Die Kirche, ein für viele 

Menschen weitgehend unbedeutender Fremdkörper in 

der Gesellschaft, der um seine Identität ringt. Im 
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übertragenen Sinne ist die Kirche heute auch in einer Art 

“Exil”.

 

Das Volk Israel hat damals in der Verbannung einen 

neuen Weg gefunden, dem Glauben an seinen Gott 

Ausdruck zu geben. Aus der früheren Zentriertheit auf 

den Tempel in Jerusalem entwickelte sich neu eine 

Zentriertheit auf die Tora – auf die hebräische Bibel. Ins 

Zentrum rückten nun die Geschichten und Erinnerungen. 

Aus dem Tempelgottesdienst entwickelt sich der 

Gottesdienst in der Synagoge und das Studium der 

Überlieferungen.

 

Israel hat sich damals gewissermaßen komplett “neu 

erfunden” — Vielleicht gelingt uns das ja auch.

 

Wir werden uns verändern, aber Gott bleibt treu.

 

 

Markus Riedler

 

Vortrag von P. Hertel 

am Uphof 

übern

     Mai - Juni 2023

     Oktober - November 2024
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Musikalischer Gottesdienst

 

Ein Gottesdienst in einer anderen Form 

wird am 3. November 2024 um 10.30 Uhr 

im Katharina-Luther-Centrum 

angeboten. Im Vordergrund steht die 

Musik als Verkündigungselement. Ein 

bekanntes Lied aus dem EG (Gesangbuch) 

wird als „roter Faden“ zentral im 

Gottesdienst stehen. Natürlich wird auch 

die Gemeinde mehr singen als sonst. Es 

heißt ja nicht ohne Grund „Wer singt, 

betet doppelt“! Herzliche Einladung!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung!

Was fällt Ihnen ein, 

wenn Sie an einen Basar 

in der Vorweihnachtszeit 

denken?

- S c h ö n e 

A d v e n t s -

Dekorationen?

- Original Blaudruck – traditionell und 

modern?

- Selbstgemachte Pralinen und Likör?

- Weihnachtliches aus fairem Handel?

- Aktionen für Kinder und Jugendliche?

- Leckeres Essen und Getränke?

- Gute Gespräche mit netten Menschen?

Am 17. November 2024 ab 12.00 Uhr finden 

Sie all das und noch mehr im und am 

Katharina-Luther-Centrum, Südgeist 24, in 

Bockum-Hövel! Wir freuen uns auf Sie!

 

Bebilderter Vortrag von Peter Hertel 

- NS Zwangsarbeit

Der Journalist Peter Hertel ist 

den Spuren der grausamen NS-

Zwangsarbeit in unserem 

Stadtteil nachgegangen. Wir 

laden ein zu einem bebilderten 

Vortrag am Freitag, dem 15. 

November, ab 18.00 Uhr in 

die Gemeinderäume der 

Auferstehungskirche. Peter Hertel wird uns das 

Schicksal dieser überwiegend jungen Menschen 

exemplarisch vorstellen.

Im Bild die 19jährige Janina Wach, die im 

Naziterror aus Polen ins Deutsche Reich 

verschleppt worden war.

 

 

 

Wichtige Adressen
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Bezirk Kreuz-Kirche:

Pfr.in Rebekka Klein, Hammer Str. 140a, 59075 Hamm

Tel. 788620

rebekka.klein@kirchenkreis-hamm.de

 

Bezirk Katharina-Luther-Centrum

Pfr.in Elke Daasch, Südgeist 20, 59075 Hamm

Tel. 77668

elke.daasch@kirchenkreis-hamm.de

 

Bezirk Auferstehungskirche

Pfr. Markus Riedler, Pankratiusweg 3, 59075 Hamm

Tel. 4877887

markus.riedler@kirchenkreis-hamm.de

 

Pfarrer im Beschäftigungsauftrag

Pfr. Lutz Wulfestieg

Kopfermannstr. 17

59457 Werl

0176-14211049

lutz.wulfestieg@kirchenkreis-hamm.de

 

Gemeindebüro

Bettina Janicki, Südgeist 24

Tel. 71383, Fax 70011

bettina.janicki@kirchenkreis-hamm.de

Mo-Mi 9-13 und 14-16 Uhr; 

Do 9-13 und 14-17 Uhr; 

Fr. 9-13 Uhr

 

,
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Familiengottesdienst am 1. Advent

 

Am 1. Dezember, dem 1. Advent, laden wir 

herzlich zu einem Familiengottesdienst, um 

10.30 Uhr, in die Auferstehungskirche ein. 

Unter dem Motto “Weihnachts-Lupen und 

andere Seh-Hilfen...”  wollen wir uns auf eine 

adventliche Spurensuche begeben und uns so 

auf die Vorweihnachtszeit einstimmen.

 

Mandolinenkonzert in der Kreuzkirche

 

Am 01. Dezember 2024 um 16:00 Uhr spielen 

das Mandolinen- und Gitarrenorchester 1956 

Hamm-Bockum-Hövel gemeinsam mit dem 

Mandolinenorchester Herringen 1924 e.v. in der 

K r e u z k i r c h e . 

M u s i k a l i s c h e 

Leitung: Siegfried 

Eberth. 

 

,

 

vergangenen Monaten intensiv vorbereitet und freut sich schon darauf unsere 

Seniorinnen und Senioren zu bewirten. Monat für Monat warten für einen kleinen 

Unkostenbeitrag neue Leckereien auf Sie.

Das erste Treffen findet am Donnerstag, dem 14. November ab 12:00 Uhr statt.

Der “Schlemmertisch Uphof” findet immer in den Gemeinderäumen der 

Auferstehungskirche statt. 

Lassen Sie es sich schmecken!

 

 

Schlemmertisch für Senioren

Für die Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde gibt es ab 

November ein neues Angebot. Zunächst einmal im Monat sind Sie 

herzlich eingeladen, ein leckeres Mittagessen in der 

Auferstehungskirche zu  sich zu nehmen.

Warum zuhause alleine essen, wenn es doch in Gemeinschaft 

gleich doppelt so gut schmeckt? 

Ein Team von ehrenamtlichen Helferinnen hat sich in den 


